
TV-M ESSEN DER

Typiscfie Merkmale

! Meogenerator lür alle Fernsehbereictre und die
Zwisctrenlrequenz

I Universelle Modulationseigenscfiatten:
Negativ- und Posiliv-Modulalion, AM/FM gleich-
zeilig oder getrennt, Modulalion mil exlernen
Bild- und Tonlrequenzsignalen

Geregelter und präzise einstellbarer Ausgangs-
pegel 0 bis -120 dBm

Geeignet tür Messungen an Scfiwarzweio- und
Farbfernsehemplängern aller Normen

I

t

Eigensctaften und Anwendung

Der als Zweiseitenband-l,/eßsender ausgeführte SDFA lietert mit Zusatzeinschüben den Bild- oder den
Tonträger für alle Fernsehbereiche zwischen 45 und 960 MHz wie auch für Zwischenfrequenz-Messungen
ab 30MHz. Er kann mit einem externen Videosignal von 3Hz bis 10MHz positiv oder negativ moduliert
werden. Außerdem ist Amplituden- und Frequenzmodulation gleichzeitig oder getrennt möglich, wobei die
Modulationsf requenz 30 Hz. ..100 kHz extern zuzuführen ist oder dem eingebauten 1-kHz-Modulations-
generator entnommen werden kann. Frequenzhub und Modulationsgrad sind getrennt einstellbar und wer-
den an je einem lnstrument angezeigt.

Die mit dem Grob-Feintrieb einzustellende Frequenz ist bei einer Auflösung von 0,5 bis 2 MHz pro Skalen-
teil Darallaxefrei an einer Linearskala ablesbar. Eine Rundskala am Feineinstellknopf erhöht die Autlösung
noch um den Faktor 1OO. lm eingelaufenen Zustand bleiben Frequenzschwankungen innerhalb 15 min klei-
ner als .l .10 s. Der Pegel des Ausgangssignales ist geregelt und läßt sich stetig und stufenweise (Eich-
leitung mit 10-dB-Dämpfungsgliedern) über einen Bereich von 120 dB einstellen.

Der SDFA eignet sicfr besonders tür Entwid(lungsautgaben und Prülungen bei Sdtwarzweiß- und Farblern-
sehemptängern aller gebräucfilicfien Normen. Mit geeigneten Laufzeitvorverzerrungsgliedeln vor dem
Videoeingang sind Sctrwarzweiß- oder Farbübertragungen mögllcfi. Auf Grund der guten Frequenzslabilitäl
und der Syncfironisierbarkeit kann mit zwei Tv-Meßsendern - ie einer lür Bild- und Tonlräger - ein voll-
sländiges Fernsehsignal erzeugt werden.
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Arbeitsweise und Aufbau

Der SDFA besteht aus dem Grundgerät für die Fernsehbereiche von 173 bis 960 MHz sowie je einem Ein-

schub (gesondert zu bestellen) zur Erweiterung auf den ZF-Bereich von 30 bis 52 l\,4H2, den Bereich I von

46 bis 70 MHz und den Bereich 45 bis 110l\.4H2.

Das Grundgeräl enthält den frequenzmodulierbaren Oszillator, den Modulator mlt Spannungsregelung, die

Eichleitung, den Flvl-Verstärker. den Video-Verstärker, den lvlodulationsgenerator, die Modulationsspan-
nungsanzeige und den Stromversorgungstell.

Die Einschübe sind mit quarzgesteuertem Uberlagerer, l\,4ischer und Breitbandverstärker ausgerÜstet. In

ihnen wird bei unveränderter Trägeramplitude und lvlodulationsqualität die Frequenz des Grundgerätes auf

die ZF, den Bereich I oder den Bereich 45 bis 110 MHz umgesetzt

Oszillator und Modulator sind mit Scheibentrioden bestückt, alle übrigen Baugruppen transistoriert und

weitgehend mit steckbaren, gedruckten Leiterplatten aufgebaut.

Der in Gitterbasisschaltung schwingende HF-Oszillator ist auf sechs Bereiche umschaltbar. Innerhalb dieser

Bereiche kann die Frequenz mit einem Drehkondensator über einen Grob-Feintrieb kontinuierlich eingestellt
werden. zwei im Gegentakt geschaltete Germanium-Dioden bewirken die Frequenzmodulation. Durch fre-
quenzabhängige steuerung der Modulationsspannung im FM-Verstälker bleibt der Frequenzhub konstant

Der Modulator bewirkt die Amplitudenmodulation durch Steilheitssteuerung einer aperiodischen Verstärker
stufe. Er ist über ein Differential-Drehkondensatorsystem mit dem Oszillator verbunden. Uber eine Servo-

steuerung betätigt, hält dieses die Ausg angsspan n u ng im gesamten Frequenzbereich konstant. Arbeits-
punkthaltung und Aussteuerung der Modulatorstufe übernimmt ein Video-Verstärker. Der Innenwiderstand

des Modulaiors ist aul den Wellenwiderstand von 50 oder 60 g abgeglichen, so daß der Innenwiderstand
des Meßsenders auch beim Durchschalten der nachfolgenden Eichleitung aut 0 dBm und die HF-Spannungs-

anzeige frequenzunabhängig bleiben.

Mit Hilfe des HF-spannungsreglers ist eine stetige Einstellung über 10 dB und eine weitere Abschwächung

der Ausgangsspannung in 1O-dB-Schritten durch die Eichleilung möglich.

Das Instrument fÜr die HF-Spannungsanzeige ist in ElvlK-werten und in dB geeicht. Es zeigt Effektivwerte
der maximalen oder mittleren Trägeramplitude je nach Modulationsart an. Die Beschriftung des sttrfen-

teilers ,,Ausgangspegel" ist mit den spannungswerten für EMK und mit Angaben über die bei z-Abschluß
verfügbare Leistung in dBm versehen.

Ein eingebauter Modulationsgenelator liefert die Modulationsspannungen (1 kHz) für AN,4 und FM.

Blockschaltbild des TV-Meßsenders SDFA
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Technische Daten

Frequenzbereiche
Teilbereiche:
Kanal I zl--berercn

NilHz 130...52
Wellenwiderstand
HF-Anschlüsse, umrüstbar r)

I .. .12

50 oder 60 Q, je nach Bestellbezeichnung
Signalausgang: Dezitix B, Hiltsausgang: Dezifix A

45...110 173 . . .202

Daten für die Frequenzbereiche

Fehler der Absolutf requenz-Einstellung
Kleinste ablesbare relative Frequenzänderung

Kleinste einstellbare Frequenzänderung (Ver-
stimmung)'.
Frequenz-lnstabilität im eingelaulenen Zustand
(bei konstanten Arbeitsbedingungen)
Temperaturabhängi gkeit der Ausgangsspannung
Einlaufzeit (trequenzabhängig)
Freouenz-lnkonstanz 10 min nach Frequenz-
wechsel innerhalb eines Fs-Bandes (im einge-
laufenen Zustand)

30. . .52 MHz
46. . .70 MHz I 

45. ..110 MHz 173.. .960 MHz

{0,50/o
<5. 1o5

<2.10 s

( 1 '10 s/15 min

<0,05 dB/"c.
3...4h

<5.10 s/10 min

120/o
<2. 10'1

<1 .101

<5'10 5/15 min

< 0,1 dB/'c
3...4h

<2 . 10 '/10 min

150/o
<5.101

<2. 10 1

(2.10-a/15 min

<0,1 dB/"c
3...4h

< 5 . 10 '/10 min

HF-Spannung (abhängig von der Frequenz und der
Modulationsarl)

Betriebsarten,,Unmoduliert" und,,Video"

Betriebsarten,,AM/FM"

Pegeländerung im gesamten Frequenzbereich

H F-Spannungsanzeige

Meßbereich
Fehler der Spannungsanzeige im gesamten Fre-
quenzbereich und bei allen Modulationsarten'?) .

Abschwächung der HF-SPannung

Fehler der Eichleitung (Gesamttehle0

Welligkeitsfaktor
Eichleitungsstellung 0 dBm .

Eichleitungsstellung < -10 dBm

Störhub, bezogen auf die Trägerlrequenz
(173. ..960 MHz)
srörAM .

Oberwellenabstand.
Rauschabstand nach Frequenzumsetzung auf
30...110MHz
Nebenwellenabstand nach Frequenzumselzung aut
30...110MH2

im Nutzbereich
außerhalb des Nutzbereicies

Modulallon
Video

AM/FM (gleichzeitig oder getrennt)

Modulations-Anschlüsse

stetig und in Stufen einstellbar, geregelt

) -6 dBm (3o...521 46...701173...23s MHz),
> -3 dBm (45... 110/465...800 MHz),
>-5dBm (800...960MHz)
maximale HF-Spannung 6dB niedriger als bei ,,un-
moduliert" und,,Video"
<t1dB
Ellektivwert der maximalen Trägeramplitude bei
Videomodulation und unmoduliert sowie der mittleren
Amplitude bei AM/FM

O... -22 dB ^ 0,5 V. ..0,01 V (EMK)

{11 dB t 2olo v.E.

stetig durch Ausgangsspannungsteiler und in Stuten
durch Eichleitung (10-dB-Dämpfungsglieder, lostutig'
ohmisch)
<0,1 dB je 1o-dB-Stule, bis 50 dB <0,2 dB
über 50 dB <0,4 dB

s <1,2
s <1,1

<2 1c 7

(0,50/o
>22d8

>50 dB (bei 5,5 MHz Bandbreite)

>50d8
>s0dB

positiv, negativ
(3 Hz...6,5 MHz; modulierbar bis 10MHz)
extern (3OHz...100kHz), intern (1 kHz +50/o)

BNC-Buchsen (unsymmetrisch, geerdet)

)

')

Di€se Anscntüsse lassen sidl vom Benutzef dunh Einschfauben von Umrüstsälzen lsidrt auf viele and€re Systeme umstellen; sieh€

Dalenbtalt 9o21oo. Die Tedrnisdlen Dat€n bszi6h6n sich aul Ausdslung mit den oben genanntsn Ansdrlüssen.

Bei positiver Videomodutation sind zur sinwandrreien HF-spannungsanz€ige lnindestens sedrs Zeilen Weißw€rl ie Halbbild erlordotlict'



lvlodulations-Frequenzgan g

Video

FNil (ext.)

lvlodulationsspannungsbedarf f ür
Negativ-N,4 od u lation
Posit iv-M od u latio n

AM,Flvl
Mod u lation s-Anze ige

Fehlergrenzen der Mod u lations-Anzeig e

AM
FM ,.

Pegelhaltung
Vid eo
AM FM

Linearitätsmaß
bei Negativ-Modulation
bei Positiv-Mod u lal ion

Differentielle Phase bei Farbhilfsträgerfrequenz
(4,43 lvlHz) im Aussteuerbereich 10...800/o bei
Negativ- bzw. 20. . .90 0/o bei Positiv-Modu lation

lvlodulations-Klirrfaktor bei
AM
FM

Vid eo-Stö rabsta n d

FM-Störmodulation,\fif bei AM,
bezogen auf die Trägerfrequenz

A[,4-Störmodu lation bei FM

HF-Spannung am Ausgang ll (Hilfsausgang) .

Nachstimmbereich zur Synchronisation
Spannungsbedarf Iür den gesamten Nachstimm-
bereich

Allgemeine Dalen
Nen ntem peratu rbe reich

Arbeitsle m pe ral u rbereich

Lagertemperaturbereich
Abmessungen und Gewicht

Kastengerät (B x H ''i T)
19 -Einschub

Stromversorgung
Beschriftung

Bestellbezeichnungen
Grundgerät (ohne Zusatzeinschübe)
Einschub für FS-Bereich | 46. . .70 MHz

Einschub f ür FS-ZWischenf requenz

Einschub für Fs-Bereich 45. . .110 MHz

Milgelielertes Zubehör
'1 SHF-lvleßwiderstand R[,44 BN

Emplohlene Ergänzungen (9esonde zu

2 HF-verbindungskabel (Länge 1m) m1l

TV.MESSENDER SDFA

'-:t0,5dB zwischen 10Hz und 6MHz, bezogen auf
1,5 MHZ

! 1 3 0/o zwischen 30 Hz und 75 kHz, bezogen auf '1 kHz

1 V,, 150/o an 75 () (für 100/0 Trägerrest)
1 v,. 150/0 an 75O
(für 900/o des maximalen Trägerwertes)
1 V"n an 600 Q für 1000/o Al\.4 bzw. 75 kHz Hub

AM: 0. . . 1000/o; FN/: 0. . .75 kHz

( 15 o/o t 1,5 o/o v. E.

{t'l0o/o 15 kHz

Synch ronspitzenhaltung
M ittelwe rth altu ng

:r 0,95, im Aussteuerbereich 10...800/o
---' 0,95, im Aussteuerbereich 20...9Oa/o

<3'

{50/o bis m :900/0, (20lo bis m:600/o
{5o/o bis \f 75 kHz, <3olo bis r\I 50 kHz

:46 dB, bezogen auf Schwarz-Weiß-Sprung

<15 10s (30...110MHz) I- ti iö' iiig. .säo'N/;;) i m 'ieoo/o

<2o/o \bis t75 kHz Hub)

>-5dBm
> 160 kHz

ca. 40 vs5

+10... +45 C

o...50'c
20...160'c

484 >< 238 X 435 mm, 23 kg
483 / 222 x 425 mm, 19 kg
Einschubtiefe t: 347 mm

115'125t22oi235 V !1O0/o, 47 ...63H2 (70 VA)

zweisprachig : deutsch,/englisch

> Tv-lvleßsender SDFA BN 410231/... r)

> 46. . .7o-NlHz-Einschub zum SDFA
8N4102311i...')

> 30. . .s2-MHz-Einschub zum SDFA
BN 41023'14'... r)

> 45. . .11o-MHz-Einschub zum SDFA
BN 4102313i 50

33528, 1 Netzanschlußkabel LKA 08025

(Dezilix A)
(oezitix B)

KAK 20501, Bahmenadaplerschiene KAJ 91033

> Bestellnummern

Für Einbau in DIN-Gestelle: Adapier

r) wahtweise in 50-a- oder 60-o-Ausführung tieferbar, bei Besielrung bitte anslelle der Punkle den gewünschten wellenwiderstandswerl ein_

MÜHtD0RFSTB. l5 . TEL. [08lll40198l .TELEX 23703RtlHDE & SCHWARZ

Prinied in western Germany

S(|(|tl MüNCHEN 80 .

Änderuna€n vorbehalien Daien ohne Toleranz nennen ledig ich d e GroRenordn!ng 769 (B)


